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Die Spieler bedanken sich bei der  

Firma  Felix Benad –

Wasserschadenbehebung

für die neu 

gesponsorten Poloshirts.
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Was uns derSpessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 
Zum heutigen Spitzenspiel gegen den Topfavoriten TSV Sommerkahl grüßt unsere 

1. Mannschaft von der Tabellenspitze. Das Team um Spielertrainer Michael Kaiser holte

aus den ersten fünf Partien 13 Punkte, sodass man im Vergleich zum Vorjahr von einem

gelungenen Saisonstart sprechen kann. Dazu beigetragen haben auch unsere Neuzu-

gänge Sebastian Wegstein, Niklas Bathon und Philip Wissel. Mit einem Sieg gegen den TSV

könnte man sich vorerst in der Spitzengruppe etablieren. Doch hierzu muss eine bessere

Leistung als in den letzten beiden Spielen gezeigt werden. Wenn alle Mann am Ball blei-

ben und der nach wie vor kleine Kader von größeren Verletzungen verschont bleibt, kann

die Kaisertruppe mit ihrem fußballerischen Können vorne mitspielen.

Die 2. Mannschaft hat in den ersten fünf Begegnungen auch schon zweimal gewonnen –

immerhin so oft wie in der gesamten letzten Saison. Das macht natürlich mehr Spaß als

nur auf den Deckel zu bekommen. Sollte dieser positive Trend fortgesetzt werden, ist auch

mal wieder ein Platz im Tabellenmittelfeld möglich.

Auch die neue Saison der JFG Mittlerer Kahlgrund, die bekanntlich mit dem FC Oberaffer-

bach und dem FSV Glattbach Zuwachs bekommen hat, und unserer Kleinfeldmannschaf-

ten mit unseren Brücker Spielern ist inzwischen gestartet. Hierzu wünsche ich den größt-

möglichen Erfolg.

Zum Schluss bedanke ich mich im Namen der Viktoria bei allen Helfern für die Durchfüh-

rung des diesjährigen Ortspokals, der trotz der leider geringen Zuschauerzahlen, immer

noch eine der Haupteinnahmequellen unseres Vereins ist.

Mit sportlichen Grüßen Alexander Staab

Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 29 / 74 88

Fax 0 60 29 / 56 48

4
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Die Spieler bedanken sich bei der Firma Frank Gräbner –
Malermeister & Gerüstbau für die neu gesponsorten Aufwärmshirts und Trainingsanzüge.
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15.04. Gegen Krombach II 8:0 P. Herbert (3), Schöfer (2), Ferraro (2), Henkel

06.05. In Großwelzheim 3:1 Gerigk, Geis, Ferraro

10.05. In Dettingen II 3:1 Henkel, Nees, Kaiser

13.05. Gegen Laudenb./West. 3:2 Kaiser (2), Schöfer

21.05. In Albstadt 4:1 Geis, Henkel, Mader, Ferraro

19.08. In Wenighösbach 4:1 Kaiser, Wegstein (2), Yaparsidi

26.08. Gegen Glattbach 6:1 Kaiser (4), Bozem, Wegstein

02.09. In Feldkahl 14:1 Wegstein (6), Kaiser (2), Geis (2), P. Herbert (2),

Bathon (2)

09.09. Gegen Wiesen II 1:0 Geis

Die Serie endete am 15.09.2018 mit dem 

2:2 Unentschieden in Laudenbach/Westerngrund.

Letzte Niederlage:
11.04. Gegen Michelbach II 2:4

9 Siege in Folge –Vereinsrekord

IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u. a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel. 0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de

Preisschafkopf
Fr., 05.10.18, 20 Uhr 
Sportheim Brücken
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Herrenmannschaften Saison 2018/19 AK-Gr1 AB / BK-Gr2 AB

1. Spieltag

DJK Wenighösbach – Viktoria Brücken 1:4 21.08.2018

Auf dem trotz wochenlanger Hitze erstaunlich guten Rasenplatz entwickelte sich zunächst eine zerfah-
rene Partie, wobei unsere Elf von Beginn an ein optisches Übergewicht hatte. Bereits in der Anfangs-
phase kam man zu ersten Torchancen, weshalb man nach einer Viertelstunde folgerichtig durch Michael
Kaiser in Führung ging (14.). Danach hatte man mehrfach die Möglichkeit, die Führung auszubauen. Dies
dauerte jedoch bis zur 38. Minute, als Neuzugang Sebastian Wegstein vor dem Tor die Nerven behielt
und auf 0:2 erhöhte (38.). Offensivaktionen der Gastgeber resultierten bis dato meist aus Fehlpässen in
unserer Vorwärtsbewegung. Wirklich gefährlich wurde es dabei allerdings nur selten.
Bereits kurz nach Wiederanpfiff hatte der eingewechselte Dennis Helfrich die Chance das Spiel zu ent-
scheiden. Nach einem schönen Spielzug verfehlte er allerdings das bereits verwaiste DJK-Gehäuse. In der
Folge ergab sich ein ähnliches Bild wie im ersten Abschnitt. Doch die Chancenverwertung blieb an die-
sem Nachmittag das größte Manko. So dauerte es bis zur 71. Minute, ehe Jonas Yaparsidi nach einem per
Kopf verlängerten Freistoß frei vor dem Tor auftauchte und einnetzte (71.). Kurz darauf machte Sebastian
Wegstein mit seinem zweiten Tor endgültig den Deckel drauf (75.). Eine Unkonzentriertheit der Viktoria-
defensive verhalf den Gastgebern nach einem Einwurf noch zum Ehrentreffer, der gleibedeutend den
1:4-Endstand darstellte (84.).

Aufstellung: Herbert M. - Bozem S., Henkel, Glaser (46. Geis) - Herbert P. (77. Lawinit), Wissel, Kaiser, Mader,

Ferrara (46. Helfrich) - Wegstein, Yaparsidi

Tore: 0:1 Kaiser (14.), 0:2 Wegstein (38.), 0:3 Yaparsidi (71.), 0:4 Wegstein (75.), 1:4 (84.)

2. Mannschaft: 3:5 (Tore: Schöfer 3x, Ferraro 2x)

Edelbrände . Schaumweine . Fruchtliköre

Internationaler
Schnapsbrenner des Jahres

Gold 1994   Silber 1993/1997
Bad Kleinkirchheim

Unsere Edelbrände sind 100% Fruchtdestillate.
Lassen Sie sich überraschen, und genießen Sie die pure Frucht im Glas.

Arno Josef Dirker . Alzenauer Str. 108 . D-63776 Mömbris
Tel. 0 60 29 /77 11 . Fax 0 60 29 /7744

Internet: http://www.dirker.de . eMail: info@dirker.de
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2. Spieltag

Viktoria Brücken – FSV Glattbach 6:1 28.08.2018

Nahezu mit der vollen Kapelle empfing man den FSV Glattbach, der aus der A-Klasse 2 umgesiedelt wor-
den ist und durchaus Ambitionen auf die vorderen Plätze hat. Unsere Elf war sich der schweren Aufgabe
bewusst und setzte dies von Beginn an mit einer konzentrierten, engagierten und spielerisch guten
Leistung um. Steffen Bozem gelang mit einem Schuss nach einer kurz ausgeführten Ecke die frühe 1:0-
Führung (10.). Nur fünf Minuten später stand Sebastian Wegstein goldrichtig und drückte eine scharfe
Hereingabe Dominic Ferraras zum 2:0 über die Linie (15.). Nach einer Glattbacher Ecke hätte ein blitzsau-
berer Konter über vier Stationen beinahe zum 3:0 und einer möglichen Vorentscheidung geführt, doch
Michael Kaiser scheiterte am Pfosten. Die Gäste waren offensiv bis dato kaum nennenswert in Erschei-
nung getreten. Die Offensivspieler Kyeke und Slater (in der Vorsaison 31 bzw. 19 Tore) waren in unserer
Defensive bestens aufgehoben. Doch ein unberechtigter Foulelfmeter zum 1:2 brachte den FSV zurück
ins Spiel (28.). Im Anschluss ging die anfängliche Dominanz etwas verloren und Glattbach konnte das
Spiel ausgeglichener gestalten.
Auch im zweiten Abschnitt konnte sich zunächst keine Mannschaft nennenswerte Vorteile erarbeiten.
Erst mit dem 3:1 in der 67. Minute war die Partie zu unseren Gunsten entschieden. Michael Kaiser wurde
von Sturmpartner Wegstein steil geschickt und hob den Ball über den Torwart ins Tor. Die Gegenwehr
der Gäste ließ nun doch merklich nach, was Spielertrainer Kaiser eiskalt ausnutzte und binnen zwölf
Minuten (72., 75., 84.) einen lupenreinen Hattrick zum 6:1-Endstand erzielte.

Aufstellung: Herbert P. - Bozem S., Geis, Glaser - Yaparsidi, Wissel (70. Gerigk), Kaiser, Mader, Ferrara 

(75. Nees) - Wegstein, Helfrich (46. Bathon)

Tore: 1:0 Bozem S. (10.), 2:0 Wegstein (15.), 2:1 (28.), 3:1, 4:1, 5:1, 6:1 Kaiser (67., 72., 76., 84.)

2. Mannschaft: 2:3 (Tore: Lange, Ferraro)

3. Spieltag

FSV Feldkahl – Viktoria Brücken 1:14 04.09.2018

Der Grundstein für den höchsten Saisonsieg der jüngeren Vereinsgeschichte war bereits nach 15 Minu-
ten gelegt. Denn zu diesem Zeitpunkt führte unsere Elf bereits mit 3:0. Auch der Treffer zum 1:3 nach
einer Standardsituation änderte nichts am Spielverlauf. Der FSV hatte nichts entgegen zu setzen, sodass
man bis zur Halbzeit ein 1:8 herausschoss.
Auch in der zweiten Halbzeit machte die Kaiser-Elf dort weiter, wo sie aufgehört hatte und erzielte wei-
tere Treffer, sodass am Ende 1:14 stand. Den bemitleidenswerten Gastgebern, die vor der Saison zahlrei-
che Abgänge zu verzeichnen hatten und personell auf dem Zahnfleisch gehen, muss man an dieser
Stelle ein Lob für ihre Fairness aussprechen. Doch auch unsere Mannschaft spielte die Partie konzentriert
zu Ende, ohne den Respekt gegenüber dem Gegner zu verlieren.

Aufstellung: Herbert M., Bozem S., Geis, Glaser - Herbert P. (72. Helfrich), Wissel (56. Nees), Bathon, Mader,

Ferrara - Kaiser, Wegstein Tore: Wegstein (6x), Kaiser (2x), Bathon (2x), Herbert P. (2x), Geis (2x FE)

2. Mannschaft: 1:9 gegen TSV Rottenberg (Torschütze: Helfrich)

4. Spieltag

Viktoria Brücken – Bavaria Wiesen II 1:0 10.09.2018

Der 1:14-Auswärtserfolg in Feldkahl zeigte Wirkung. Denn die Gäste aus Wiesen, die mit einer Mischung
aus ganz jungen Spielern und ein paar Routiniers angereist waren, waren von Anfang an darauf bedacht,
defensiv gut zu stehen. Teilweise zogen sich alle Feldspieler in die eigene Hälfte zurück. Unsere Elf fand
in den ersten 45 Minuten kaum ein Mittel, um gefährlich vor das Bavaria-Gehäuse zu kommen. Das
Zentrum war dicht, die Außenbahnen oftmals unterbesetzt und die Wege in die Tiefe fehlten. Insgesamt
wirkte man ratlos und lethargisch. Lediglich bei zwei Schüssen von Michael Kaiser (Oberkante Latte) und
Sebastian Wegstein (vom Keeper pariert) lag die Führung in der Luft.
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Offensivaktionen der Gäste waren kaum vorhanden und resultierten meist aus Fehlpässen unsererseits.
Auch im zweiten Abschnitt tat man sich zunächst schwer. Erst als die Gäste kräftemäßig etwas nachließen
und das eigene Engagement besser wurde, kam man vermehrt in gefährliche Räume. Die besten Möglich-
keiten hatten erneut Michael Kaiser und Sebastian Wegstein. Kaiser scheiterte am insgesamt glänzend
aufgelegten Bavaria-Keeper, Wegstein setzte eine scharfe Hereingabe am Tor vorbei. Letztendlich musste
eine kurz ausgeführte Ecke für den 1:0-Siegtreffer herhalten.Nach Steffen Bozems Flanke nahm Christoph
Geis den Ball mit links direkt und traf ins kurze Eck (78.). Die Führung im Rücken verhalf leider nur selten
zu Ruhe, sodass man trotz optischer Überlegenheit bis zum Schluss um den Sieg zittern musste.

Aufstellung: Herbert M. - Bozem S., Geis, Glaser (40. Mader) - Yaparsidi, Wissel, Bathon, Nees (46. Herbert P.),

Ferrara (59. Henkel) - Kaiser, Wegstein Tore: 1:0 Geis (78.)

2. Mannschaft: 4:2 (Tore: Jung, Behl, Dorn, Helfrich)

5. Spieltag

SG Laudenbach/Westerngrund – Viktoria Brücken 2:2 15.09.2018

Die SG war der erwartet unangenehme Gegner, der sich zunächst auf die Defensive beschränkte. In der
Offensive agierten die Gastgeber fast ausschließlich mit langen Bällen.Unsere Elf tat sich anfangs schwer,
fand aber im Laufe der Zeit besser in die Partie. Die erste Chance war dann auch gleich ein Hochkaräter,
als Jonas Yaparsidi frei aufs Tor zulief und am SG Schlussmann scheiterte. Zwei ähnliche Situationen hat-
ten dann auch Michael Kaiser, der sich zu weit nach außen abdrängen ließ und Sebastian Wegstein, des-
sen Schuss das Tor verfehlte. Fast im Gegenzug dann die kalte Dusche: Ein Fehlpass im Aufbauspiel lan-
dete im Lauf eines SG-Akteurs, der die Nerven behielt und zum 1:0 einschob (33.). Bereits zuvor wurde
die Heimelf aktiver, wohingegen unsere Mannschaft nachließ. Mit etwas Glück gelang durch ein Eigentor
noch der 1:1-Ausgleich vor der Pause (44.).
Bereits in der 53. Minute wurde ein erneuter Ballverlust im Spielaufbau mit dem 2:1 bestraft. Die SG hatte
nun endgültig Lunte gerochen und zeigte sich extrem bissig. Im Gegensatz zur Kaiser-Elf, die diese Phase
nur mit Mühe unbeschadet überstand. Erst in den letzten 15 Minuten konnte man das Spiel wieder
dominieren. Die dickste Chance zum Ausgleich vereitelte ein Heimakteur mit einer spektakulären Ret-
tungsaktion, als er einen Heber Wegsteins noch von der Linie kratzte. In einer hitzigen Schlussphase
hatte der Schiedsrichter teilweise Mühe den Überblick zu behalten. Letztendlich führte ein Freistoß am
Rande des Strafraums zum 2:2. Michael Kaiser verwertete die Hereingabe mit einem platzierten Flach-
schuss (86.). Gut möglich, dass man das Spiel bei einer angemessenen Nachspielzeit noch hätte drehen
können, doch insgesamt hat man sich das Remis selbst zuzuschreiben.

Aufstellung: Herbert M. - Bozem S. (44. Ackermann), Henkel, Geis - Nees, Wissel (61. Herbert), Bathon 

(83. Ferraro), Yaparsidi, Ferrara - Kaiser, Wegstein Tore: 1:0 (33.), 1:1 Eigentor (44.), 2:1 (53.), 2:2 Kaiser (86.)

2. Mannschaft: 2:1 (Tor: Ferraro)
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Tor: Brian Kern, Kevin Lippert, Maximilian
Herbert

Abwehr: Daniel Mader, Steffen Bozem,
Felix Glaser, Sven Lorenz, Dominik Behl,
Ralph Kern, Eric Kern, Thawatwong Lawinit,
Holger Kern, Norbert von Geibler, Marc-Oliver
Busch, Dominik Wolf

Mittelfeld: Thomas Gerigk, Christoph Geis,
Julian Bozem, Jonas Nees, Patrick Herbert,
Dominic Ferrara, Stefan Henkel, Jonas Yaparsidi,
Christian Pfeifer, Christian Dorn, Marco
Schneider, Dominik David, Dennis Jördens
(01/18 vereinslos), Niklas Bathon (FC Mömbris),
Philipp-Noah Wissel (eigene Jugend)

Angriff: Christian Schöfer, Michael Kaiser,
Marco Ferraro, Tobias Geis, Holger Moench,
Dennis Helfrich, Sebastian Wegstein 
(SV Albstadt)

Spielausschuss u. Betreuer: Stephan Geis,
Antonio Marra, Torsten Pfaff

Abgänge: Christoph Ackermann
(Karriereende), Andreas Heister (RW Daxberg)

Kader Saison 2018/19
ohne AH-Spieler
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hinten v. links: K. Lippert, N. von Geibler, M. Kaiser (Trainer), D. Helfrich, Ph. Wissel, S. Henkel, S. Bozem, D. Mader, S. Lorenz,

C. Geis, D. Ferrara, S. Geis (SpA)

vorne v. links: D. Behl, S. Wegstein, N. Bathon, T. Lawinit, M. Herbert, B. Kern, J. Yaparsidi, P. Herbert, A. Marra (SpA)

auf dem Bild fehlen: T. Gerigk, J. Bozem, F. Glaser, J. Nees, R. Kern, M. Ferraro, C. Schöfer, D. Jördens

Die Spieler bedanken sich bei der Firma Ulrich Piosek – 
Messebau & Baubetreuung für die neu gesponsorten Trikots.
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / W erkst att
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbri s / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr . 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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Spieler im Porträt Teil 62

Felix Glaser
Felix Glaser ist irgendwie der Aufsteiger des Jahres 2018.

Denn es hat lange gedauert, bis er seinen festen Platz in

der Mannschaft gefunden hat. Seit zwei, drei Jahren ist

er fast immer dabei, im Kader, meistens sogar in der

Startelf. Aber seinen festen Platz hatte er nicht gefun-

den. Wo eine Lücke war, da wurde er eingesetzt. Rechts,

links, hinten, vorne, in der Mitte. Seit einiger Zeit spielt er

entweder in der Dreier- oder Viererkette hinten rechts.

Hier kann er seine Stärken bestens zur Entfaltung brin-

gen. Er ist körperlich sehr robust, scheut keinen Zwei-

kampf, setzt seinen athletischen Körper ein und ist sehr

schnell. Felix verfügt außerdem über eine hervorragende Kondition. Er hat sich ein recht

geschicktes Stellungsspiel erarbeitet, was in der von Trainer Kaiser bevorzugten Raum-

deckung sehr wichtig ist. Glaser ist ein absoluter Teamplayer, um frei nach Präsident

Trump zu konstatieren: "Viktoria first". Grundsätzlich ist er der Ansicht, dass ihm Trainer

Michael Kaiser sehr viel beigebracht hat. Insbesondere was Zweikampfstärke, Defensiv-

verhalten und die Fitness betrifft.

Dabei hatte er es nicht einfach. Im Prinzip hat er sich alles erarbeitet. Sein Einstand in der

1. Mannschaft, es dürfte beim Marktpokal 2015 in Gunzenbach gewesen sein, gestaltete

sich recht kompliziert. Zwar brachten ihm seine couragierten Auftritte im Kopfball 3/2015

eine positive Erwähnung ein. Aber da gab es auch im Finale dieses unglaubliche Eigentor

durch einen Querschläger aus 16 Metern, das das Main-Echo zur Feststellung "Festival der

Slapstick-Tore" veranlasste. Übrigens war Felix an dem Tor nicht allein schuld… Doch er

ließ sich nicht beirren und ging seinen Weg mit dem Resultat, dass er heute Stammspieler

und ein wichtiger Baustein im Viktoria-Kader 2018/19 ist.

Geholfen haben Felix dabei die Trainer, die immer an ihn geglaubt haben und ihn einge-

setzt haben, auch wenn es nicht so gut lief. Einen stabilen Rückhalt hat er in seinem Vater

Ralf, der ihn als Fußballer geformt und immer gefördert hat. Ralf würde seinen Sohn gerne

auf einer offensiveren Position sehen. In der Tat könnte Felix auch im Mittelfeld auf der

rechten Außenbahn spielen. Denn hier könnte er seine Schnelligkeit und seine Kondition

nutzbringend einsetzen.Wenn er weiter fokussiert arbeitet, wird sich das von selbst erge-

ben. Irgendwann wird er eine zentrale Position in der Mannschaft einnehmen.

Glaser ist am 4. September 1996 geboren. Nach dem Abschluss der Realschule ist er ans

Spessart-Gymnasium Alzenau gewechselt, wo er 2016 sein Abitur gemacht hat. Er studiert
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in Fulda ab Oktober im fünften Semester Lebensmitteltechnologie (Bachelor of Science).

Zunächst möchte er seinen Bachelor möglichst gut abschließen und ggf. ein Studium

zum Master anhängen. Er könnte sich vorstellen im Anlagenbau oder in der Produktent-

wicklung in der Lebensmittel- oder Pharmaindustrie tätig zu sein. Durch sein Studium ist

er im Trainingsbesuch zurzeit eingeschränkt.

Felix ist ein eher zurückhaltender junger Mann, der sein Herz nicht gerade auf der Zunge

trägt. Er ist zielstrebig. In seiner Freizeit spielt neben dem Fußball die Musik eine Haupt-

rolle. Denn er spielt Gitarre, hört gerne Musik und besucht Konzerte. Er fährt gerne Rad,

beschäftigt sich mit seiner Playstation und sieht sich auf Netflix gerne Filme und Serien

an.

Ein Wusch von Felix ist, dass er in absehbarer Zeit mit der Viktoria wieder in die Kreisklasse

aufsteigt. Bleibt zu hoffen, dass er uns auch nach Abschluss seines Studiums erhalten blei-

ben wird. Und dass wir nicht wieder einen fähigen Fußballer "aus beruflichen Gründen"

verlieren werden.

Besucht uns auf Facebook  

“FV Viktoria 1930 Brücken”
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Am 11.08. nahmen wir am AH-Kleinfeldturnier in Mömbris mit folgender Mannschaft teil:

Heßler Peter (Tor), Schneider Georg, Meinert Thomas, Pfarr Toni, Pfaff Torsten,

Jung Martin, Geis Michael, Geis Stephan, Wissel Volker.

Ein weiterer Brücker, Peter Kampfmann, war als Schiedsrichter im Einsatz.

Da dieses Jahr nur fünf Mannschaften zugesagt hatten, spielte Jeder gegen Jeden. Zum

Auftakt spielten wir gegen die TSG Mainflingen 1:1, unser Treffer fiel durch ein Eigentor.

Den Ausgleich mussten wir Sekunden vor Abpfiff hinnehmen.

Danach gab es leider nur noch Niederlagen zu verzeichnen mit einem 0:3 gegen den FSV

Michelbach, 1:2 gegen Eintracht Mensengesäß (Tor: Wissel Volker), 2:4 gegen die Sport-

freunde Sailauf (Tore: Wissel Volker, Geis Michael).

Mit nur einem Punkt belegten wir den letzten Platz. Mit dieser Aufstellung wäre sicher

mehr drin gewesen, aber man hat schon gemerkt, dass einige nur noch sehr selten bis gar

AH-Kleinfeldturnier 
beim 1. FC Mömbris am 11.08.2018

Hintere Reihe v.l.: Wissel Volker, Geis Michael, Pfaff Torsten, Meinert Thomas

Vordere Reihe v.l.: Pfarr Toni, Schneider Georg, Jung Martin, Heßler Peter, Geis Stephan
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nicht Kontakt mit dem runden Leder haben. So muss man sagen, dass von den 10 Gegen-

treffern 7 durch teilweise bitterböse Fehler von uns fielen. Das hatte manchmal schon

slapstickhafte Züge. Trotzdem hat es wieder Spaß gemacht und das Gesellige kam

wie immer natürlich nicht zu kurz.

Nachdem der AH-Marktpokal dieses Jahr ausgefallen ist mangels Beteiligung (mit nur

fünf Mannschaften wollte der SV Dörnsteinbach das Turnier verständlicherweise nicht

ausrichten), war das Turnier in Mömbris das einzige, an dem wir in 2018 teilgenommen

haben. Ansonsten trainieren und spielen einige wenige bei Eintracht Mensengesäß

mit. Michael Geis

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Der Abschluss der Saison 2017/2018 unserer U7-, U9 und U11-Spieler/innen fand am

28.07.2018 auf dem Sportgelände in Schimborn statt. 38 Kinder der Spielgemeinschaft FV

Viktoria Brücken, SG Schimborn, SV Königshofen und SV Dörnsteinbach trafen beim be-

sten Sonnenwetter am frühen Nachmittag auf dem Sportplatz ein.

Die jungen Nachwuchskicker wurden von den Betreuern herzlich in Empfang genom-

men. Beim diesjährigen Saisonabschluss gab es kein festes Programm, so wie in den letz-

ten Jahren. Die Spieler/-innen konnten sich an der aufgebauten Hüpfburg, einen markier-

ten Spielfeld mit Toren oder an dem erst neu sanierten Spielplatz austoben.

Am späten Nachmittag zog ein kurzes Gewitter mit starken Regen auf. Diese "Spielpause"

konnte einerseits zur Stärkung mit Kuchen, aber auch zur Verteilung kleiner Geschenke,

genutzt werden. Alle Mannschaften haben während ihren Heimspielen Getränke und

Essen in Eigenregie organisiert und verkauft. Aus den Erlösen wurden Fußballtaschen be-

sorgt, die nun an die einzelnen Kicker verteilt wurden.

Nachdem der Regen sich wieder verzogen hatte, wurde gegrillt. Es gab leckere Ham-

burger, Würstchen, Pommes und eine große Auswahl an Salaten. Anschließend wurden

die Betreuer von den Spieler/-innen der Jugendmannschaften zum Fußballspielen he-

rausgefordert. Mit großen Eifer und Willen, konnten die "kleinen" mit den "großen" ohne

Probleme mithalten.

Dieses Jahr übernachtete wieder ein Teil der Kinder in selbst mitgebrachten Zelten und

beendete den Abschluss mit einem gemeinsamen Frühstück am nächsten Morgen.

Ein Dankeschön an dieser Stelle nochmals an alle die zum Gelingen des Abschlussfestes

der Nachwuchskicker ihren Beitrag geleistet haben! Thomas Meinert

Saisonabschluss 
der G, F- und E-Jugend
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Wir suchen Spieler/-innen ab 4 Jahre, die Lust am Sport, Spiel und Spaß haben,

zur Verstärkung unserer Bambinis.

Trainiert wird immer freitags von 17:15–18:30 Uhr auf dem Sportgelände Brücken.

Ansprechpartner ist Thomas Meinert  0172-6178907

Dazu stehen vom Dienstag, 16.10. bis Samstag, 20.10.2018 wieder mehrere Sammel-

container auf dem Sportgelände der Viktoria Brücken zur Verfügung. Wir bitten Sie

Ihr gesammeltes Altpapier vorbeizubringen.

Alle Einnahmen aus der Sammlung gehen direkt an die Jugendabteilung des

Fußballvereins und sichern somit den laufenden Spielbetrieb der einzelnen

Jugendmannschaften.

Leisten Sie bitte weiterhin einen großen Beitrag um die Ausgaben der Jugend zu

finanzieren.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung! Die Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken

Altpapiersammlung vom 16.10. –20.10.2018
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Die Verbandsrunde 2017/18 der Jugendmannschaften ist schon seit Ende Juni vorbei. Es

wurden drei Vize-Meisterschaften in drei verschiedenen Jugendmannschaften errungen.

Die U13 hat ein Jahr nach dem Abstieg aus der BOL in der darunter liegenden Kreisliga

die Vize-Meisterschaft erkämpft. Eine sehr starke Leistung! Auch die U15 konnte in der

Kreisliga die Vize-Meisterschaft erringen. Nur die Jungs von TuS Leider waren einen Tick

besser als unsere Jugendspieler.

Die U17 konnte auf Anhieb, nach dem letztjährigen Aufstieg aus der Kreisklasse die Vize-

Meisterschaft in der Kreisliga feiern. Erst eine Niederlage im vorletzten Saisonspiel mach-

te die berechtigten Hoffnungen auf die Meisterschaft zunichte. Unsere U19 hatte es, wie

im Vorfeld bereits erwartet, schwer in der Kreisklasse zu bestehen. Durch Auflösung der

U19-Kreisklasse im Raum Aschaffenburg muss unsere U19 in der Gruppe in der Saison

18/19 ihr Können unter Beweis stellen.

In der neuen Gruppeneinteilung der Jugendmannschaften für die Saison 2018/19 wurde

bei der U15 und U17 angefragt, ob die JFG Mittlerer Kahlgrund in die BOL aufrücken

möchte. Nach Abwägen der Vor- und Nachteile wurde entschieden unseren Jungs die

Möglichkeit zu geben sich in der BOL zu beweisen. Aufgrund dieser Entscheidung müs-

sen nun Samstags (U15) und Sonntags (U17) längere Auswärtsfahrten durchgeführt 

werden. Wir bedanken uns bereits heute schon bei allen helfenden Händen, die durch

ihren Einsatz, das Spielen unserer Jungs in der BOL erst ermöglichen. Die U15/1 trägt ihre

Heimspiele in Gunzenbach aus und die U17/1 empfängt ihre BOL-Gegner in Daxberg.

Frank Debes

Zwei Vize-Meisterschaften 
ermöglichen Aufstieg in die BOL

Am 8. und 9. Dezember 2018 (Samstag und Sonntag) richtet die JFG Mittlerer

Kahlgrund in der Landkreishalle Hösbach die Vorrunde der Hallen-Kreis-Meister-

schaften aus.

Hier kämpfen unsere Nachwuchsfußballer von der U13 bis U19 um die Qualifikation

für die nächste Runde. Es würde uns sehr freuen, wenn zahlreiche Zuschauer unsere

Kicker unterstützen würden. Für das leibliche Wohl (sprich Essen und Trinken) wird

natürlich wieder ausreichend gesorgt.

Bitte Termin vormerken!!!
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Im letzten Kopfball habe ich darüber berichtet, dass wir in der Jahreshauptversammlung

im Frühjahr 2018 keinen Jugendleiter für die Viktoria gefunden haben. Das ist zwar immer

noch der Fall, allerdings hat sich auf Betreuerebene etwas getan.

Wolfgang Rehm, ein ehemaliger Vollblutfußballer gebürtig aus dem Würzburger Raum,

wohnt seit einiger Zeit in Niedersteinbach. Er ist vor einigen Wochen auf mich zugekom-

men, weil er sich im Jugendbereich einbringen möchte. Wolfgang ist mittlerweile in der

JFG voll integriert und trainiert bei der U15 die 2. und 3. Mannschaft. Die Mannschaften

trainieren zweimal unter der Woche in Brücken. Die Heimspiele finden sonntags  ab 10:15

Uhr in Brücken statt.Aufgrund der doch etwas begrenzten Spielerstärke spielt die 3. Mann-

schaft außer Konkurrenz. Jeder soll ausreichend Spielzeit erhalten, damit sich individuell

der einzelne Spieler weiter entwickeln kann. Wolfgang wird seit jüngster Zeit von unserer

Schwarzen Perle (Brian Kern) mit Rat und Tat unterstützt. Es macht den Beiden sehr viel

Spaß sich mit unserer Jugend zu beschäftigen. Dem Trainerteam ist anzumerken, dass Sie

sich sehr darüber freuen unsere Jungs sportlich und gesellschaftlich weiterzuentwickeln.

Wenn Du ebenfalls Interesse an der Jugendarbeit hast, Brian und Wolfgang unterstützen

möchtest, dann komme doch einfach vorbei. Das Training findet Montag und Mittwoch

von 17:30 bis 19:00 Uhr auf dem Sportgelände in Brücken statt. Unsere Heimspiele in der

Vorrunde sind in Brücken wie folgt terminiert:

Sonntag, 07.10., ab 10:15 Uhr Gegner: JFG Hochspessart 

Sonntag, 14.10., ab 10:15 Uhr Gegner: SG Sommerkahl

Sonntag, 28.10., ab 10:15 Uhr Gegner: SV Albstadt

Sonntag, 11.11., ab 10:15 Uhr Gegner: JFG Mittlerer Kahlgrund II

Sonntag, 18.11., ab 10:15 Uhr Gegner: Westspessart II

PS: Wer sich bei  jüngeren oder älteren Kindern engagieren möchte,

der kann sich gerne bei mir melden (0 60 23 / 323 13).

Wir haben immer Interesse an U7- (Bambinis) oder U19-Betreuer!

Frank Debes

JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Es tut sich was 
bei Viktoria Brücken

… gemeinsam sind wir stark !!
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

Unsere B-Jugend in der JFG Mittlerer Kahlgrund hat in der Saison 2017/18 den Aufstieg 

in die BOL geschafft. Eine tolle Leistung eines sehr guten Jahrgangs unserer JFG, eine

Erfolgsstory, die ihre Fortsetzung fand.

Sind wir erst in der Saison 2016/17 aufgestiegen in die Kreisliga, so war es "Neuland" für

uns alle, Spieler, wie Trainerteam. Als Team konnten wir uns in kürzester Zeit in der Klasse

etablieren.

Basis, natürlich die Klasse unserer Einzelspieler; aber in dieser Liga zu spielen erforderte

mehr von uns allen.

Es brauchte Spieler die als Mannschaft auf und neben dem Platz die Herausforderungen

der Liga meistern wollten. Hierzu zählt:

– in erster Linie die persönliche Disziplin

– Jeder Spieler muss seine Schule / Ausbildung mit seinem Hobby Fussball in Einklang

bringen; Die Schule / Ausbildung geht vor!

– Jeder Spieler muss in jedem Training und Spiel den Wettkampf annehmen. Ich muss

alles für unser Team tun, damit ich zu den ersten 11 gehöre und wir im Spiel besser sind

als der Gegner.

– Jeder Spieler muss sich mit seinen Fähigkeiten in der Mannschaft einbringen, damit der

Team-Gedanke immer an oberster Stelle steht. Selbstverständlich ist Zuverlässigkeit;

jedoch im Alter von 15 bis 17 Jahren nicht immer leicht, wo man doch gerne samstags

abends mit Freunden auf Partys geht und auch Rauchen und Alkohol verlockend sein

können.

– Und Trainer-Team, sowie Spieler sollten sich immer auf Augenhöhe begegnen; Nur so

versteht man sich und bringt gegenseitigen Respekt und Wertschätzung auf und kann

erfolgreich auf ein Ziel hin arbeiten.

Wir haben als Team die Herausforderungen angenommen und sind an unseren Aufgaben

gewachsen.

Als Trainer bin ich sehr stolz auf das gemeinsam Erreichte und bin sicher, dass wir uns alle

sportlich und persönlich weiter entwickeln konnten. Burkard Kampfmann

Unsere B-Junioren 
ein wirklich guter Jahrgang
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JFG Mittlerer Kahlgrund 2009 e.V.

stehend von links: Burkard Kampfmann, David Büdel, Jonas Dedio, Max Scharf,

Fabian Wenzel, Jakob Meder, Alexander Brenneis, Klaus Wenzel, Timo Schmidt

kniend von links: Robin Pfaff, Sydney Rühlmann, Mika Wissel, Niklas Nees, Jannik

Neururer, Kevin Schmidt, Luis Botzem; es fehlen: Kervens Grözinger, Julian Debes

B-Jugend Saison 2018
Aufsteiger in die BOL

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten
• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden
• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 
Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-
gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!
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Spielpläne – JFG Mittlerer Kahlgrund Stand: 16.09.2018

U19 Gruppe Kreis Aschaffenburg

U17/2 Gruppe Kreis Aschaffenburg

U17/1 Bezirksoberliga   Bezirk Unterfranken 
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Esso-Station
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427

U15/1 Bezirksoberliga Bezirk Unterfranken

U15/2 U15/3 Gruppe Kreis Aschaffenburg
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U13/1 Kreisliga Kreis Aschaffenburg

U13/2 Gruppe Kreis Aschaffenburg

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 

gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris

Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08

Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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U13/3 U13/4 Gruppe Kreis Aschaffenburg

Anmeldung: ab 19 Uhr, Startgebühr: 10,– €

1. Platz 250,– €*
2. Platz 150,– €*
3. Platz 100,– €*
4. Platz 50,– €*

* mindestens 56 Teilnehmer

Preisschafkopf
Fr., 05.10.18, 20 Uhr 
Sportheim Brücken

Veranstalter: FV Viktoria Brücken, Alzenauerstr. 106, 63776 Mömbris



28

W
ir

 g
ra

tu
lie

re
n 

zu
m

G
eb

ur
ts

ta
g Seinen 88. Geburtstag feierte am 07.08. Reinhold Hellenthal

Ihren 88. Geburtstag feierte am 19.09. Monika Peter

Seinen 84. Geburtstag feierte am 13.08. Ernst Heilmann

Seinen 84. Geburtstag feierte am 16.08. Richard Lorenz

Seinen 83. Geburtstag feierte am 17.08. Josef Trageser

Seinen 82. Geburtstag feierte am 05.07. Helmut Bauer

Seinen 80. Geburtstag feierte am 11.07. Hubert Bozem

Seinen 80. Geburtstag feierte am 15.09. Walter Bauer

Ihren 80. Geburtstag feierte am 17.09. Renate Bozem

Seinen 79. Geburtstag feierte am 26.07. Edgar Wilz

Seinen 79. Geburtstag feierte am 10.08. Waldemar Jung

Seinen 79. Geburtstag feierte am 22.08. Hans Linke

Seinen 79. Geburtstag feierte am 30.08. Ernst Wissel

Seinen 77. Geburtstag feierte am 16.08. Klaus Simon

Ihren 76. Geburtstag feierte am 06.08. Elisabeth Bauer

Seinen 76. Geburtstag feierte am 15.08. Kurt Mohr

Ihren 75. Geburtstag feierte am 24.07. Luise Schickling

Seinen 75. Geburtstag feierte am 06.08. Edgar Link

Seinen 73. Geburtstag feierte am 11.07. Michael Schneemeier

Ihren 72. Geburtstag feierte am 31.08. Gerda Kraus

Ihren 65. Geburtstag feierte am 05.07. Elvira Brückner

Seinen 55. Geburtstag feierte am 26.07. Ralf Glaser

Seinen 55. Geburtstag feierte am 08.08. Finsch Berwanger

Ihren 55. Geburtstag feierte am 02.09. Brigitte Lorenz

Ihren 40. Geburtstag feierte am 02.09. Bianca Pfaff

Seinen 30. Geburtstag feierte am 28.07. Christoph Geis

Seinen 20. Geburtstag feierte am 10.07. Luca Hofmann

Seinen 20. Geburtstag feierte am 23.08. Dennis Helfrich

Ihren 20. Geburtstag feierte am 22.07. Rebecca Geis
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Am 15. September wurde Walter 80.

Einst war Walter unser "Mister Reserve", immer der beste Mann 

unserer Zweiten. Er hatte, das weiß er selbst, nicht das technische 

Niveau seiner Brüder Anton, Roland und Gerhard.

Dafür war Walter ihnen an Einsatzbereitschaft und Härte überlegen.

Hoch überlegen.

Er ist regelmäßig Gast auf dem Sportplatz.

Da muss er aber immer feststellen, dass den Spieler 

von heute die Härte fehl. "Die sind einfach zu zart!"

Herzlichen Glückwunsch, lieber Walter, zu deinem 80.

Walter Bauer  80

Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86
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… denkt man darüber nach, wer von den alten Kameraden der fünfziger

und sechziger Jahre noch unter uns ist.

Willibald Reifenberger: Einer der besten Spieler der Viktoria.

Helmut Bauer: Der rechte Läufer hörte nach einem Kieferbruch 1959 auf.

Edwin Pfarr: Er gehörte Mitte der fünfziger Jahre zur Mannschaft.

Karlheinz Wiesner: Was aus unserem Dorfschullehrer geworden ist, wissen wir nicht.

Hansi Linke: Der vielseitige Hansi hat sich nach einem Schlaganfall ganz gut erholt.

Richard Lorenz: Ihm sieht man sein Alter nicht an.

Walter Bauer: Der eisenharte "Knochen" von einst ist heute topfit.

Diese Sportkameraden weilen leider nicht mehr unter uns:

Richard Bauer Elmar Lorenz Emil Kern

Sepp Kraus Otto Betz Otto Grünewald

Sepp Berwanger Franz Berwanger Jopp Nees sen.

Albert Bauer Heinz Bozem Adolf Betz

Karlheinz Faller Rudi Schönfeld Karl Pfarr

Anton Bauer Heinz Bozem August Kern

Anton Röll Herbert Wilczek Dietholf Giron

Reinhold Nees jun. Manfred Feind Karl Waldschmitt

Karlheinz Geis Arnold Simon (Ohne Anspruch auf Vollständigkeit)

Am Grabe von Rudi Schönfeld …

Bild unserer tollen Mannschaft von 1960
Einer nach dem anderen verlässt uns. Die beiden Einzigen, die noch unter uns weilen, sind

Richard Lorenz (hinten, ganz links) und Willibald Reifenberger (hinten, 3. von rechts). Was

aus dem Mann in der vorderen Reihe, ganz rechts, geworden ist, das wissen wir nicht. Das

ist Karlheinz Wiesner, unser ehemaliger Dorfschullehrer. Er wurde 1962 versetzt.
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Rudi Schönfeld verstorben
Am 24. August hat uns der Rudi für immer verlassen. Das erfüllt uns mit großer

Trauer. Er wäre an Weihnachten 81 Jahre alt geworden.

Rudi Schönfeld hat unsere Mannschaft in den fünfziger und sechziger Jahren

maßgeblich mit geprägt. Er war ein Stopper, ein "Turm in der Schlacht", alter

Prägung. Sein Markenzeichen war seine überragende Kopfballstärke.

Nach Abschluss seiner Karriere in der 1. Mannschaft gehörte er viele Jahre der

AH-Mannschaft an. Außerdem übernahm er Verantwortung als Mitglied des

Spielausschusses. Bei den verschiedenen Baumaßnahmen war er selbstver-

ständlich für seine Viktoria tätig.

Er war ein Viktorianer mit Leib und Seele, mit vollem Herzen.

Danke, Rudi, mach’s gut.

Unvergessene Spiele Teil 28

01. Juni 2003 Viktoria Brücken – SV Damm 3:2
Zu einer bemerkenswerten Begegnung kam es an diesem Tag. Der Gegner war der SV
Damm, der schon als Meister und Aufsteiger feststand. Für die Aschaffenburger Vor-
städter unter Trainer Peter Sprung war es der zweite Aufstieg von fünf in Folge.
Die Viktoria tat sich schwer. In der Vorrunde lag man in der ersten Saison in der Kreis-
klasse nach 14 Jahren scheinbar aussichtslos zurück. Gegen Saisonende kam der
Viktoria-Express endlich ins Rollen. In den letzten acht Spielen vor der Damm-Begeg-
nung gab es nur eine Niederlage. Trotzdem musste gewonnen werden.
Der Favorit nahm das Spiel etwas leicht; Brücken hielt konsequent dagegen. Durch zwei
Tore von Martin Jung stand es in der Schlussphase 2:2, als Thomas Meinert an der Mittel-
linie den Ball erhielt, sich bis zum Strafraum durchtankte und dann knallhart abzog – 3:2,
Heimsieg und Klassenerhalt.
Übrigens war dies letzte Punktspiel unter Trainer Jürgen Hart, der das Zepter an Patrick
Schüler weiterreichte.

Aufstellung: Timo Uftring; Thomas Pfaff, Heiko Bozem, Michael Geis, Frank Debes;

Thomas Gerigk, Marko Beck, Jürgen Hart, Arno Elbert; Thomas Meinert, Martin

Jung, Stephan Geis; Alexander Staab, Felix Yaparsidi, Dominik Behl
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Reinhold Nees verstorben
Am 6. August ist unser Sportfreund Reinhold Nees im Alter von 78

Jahren verstorben. Er war der letzte der vier Nees-Brüder (Jopp, Fred,

Heinz), der uns für immer verlassen hat.

Reinhold war lange Jahre intensiv in unserem Verein integriert. Er

war aktiver Spieler, Torwart wie seine Brüder Heinz und Fred, dann

arbeitete er viele Jahre in der Jugendarbeit mit. Wir haben ihn  als

engagierten, äußerst zuverlässigen Kameraden kennengelernt.

Außerdem brachte er seine Fähigkeiten als Handwerker für unseren

Verein ein, wenn er gebraucht wurde.

Wir trauern um dich, Reinhold. Danke für alles.

Gardinen-Studio
BERGMANN

Rauhwiesenweg 28 • 63776 Mömbris 3 • Tel. 0 60 29 / 73 25 • Fax 0 60 29 / 99 8372
E-Mail: gardinen-studio-bergmann@t-online.de

Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner

für Ihre Fensterdekoration.

Beratung auch bei Ihnen zu Hause!

Außer aktuellen Gardinen führen wir Rollos, Jalousien, Lamellen und Plisseeanlagen

sowie Gardinenstangen, Leisten und Zubehör. Termine nach Vereinbarung!
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Unsere Jugend bei einem Spiel zur Kreismeisterschaft 1953
gegen Viktoria Aschaffenburg im Stadion Schönbusch.

Hinten von links: Ernst Pfarr †, Anton Bauer †, Richard Lorenz, Otto Grünewald †,

Willibald Reifenberger, Helmut Bauer, Elmar Lorenz †, Karlheinz Faller †.

Vorne von links: Albert Bauer †, Manfred Bader, Emil Kern †

Anton Bauer verstorben
Der Anton ist am 21. Juli im Alter von 83 Jahren verstorben.

Anton Bauer gehörte zu unserer Jugendmeistermannschaft von
1952 und 1953. Dann half er maßgeblich mit beim Aufstieg in die 
B-Klasse und dass die Brücker Elf sich dort etablierte. Er war ein tech-
nisch hoch begabter, eleganter Stürmer.

Nach seiner Heirat und seinem Umzug nach Mömbris wechselte er
zum dortigen FC. Seiner Viktoria blieb er trotzdem eng verbunden. In
den letzten Jahren war er regelmäßig Gast auf unserem Sportplatz.

Danke, Anton, für das, 
was du für unseren Verein geleistet hast.
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Als Hock im Sommer 2010 zur Viktoria kam, da hatte er in erster Linie psychologische

Arbeit zu verrichten. Denn die Mannschaft war nervlich von der Saison 2009/10 noch

schwer am Boden. Unter Spielertrainer Markus Glock war die stark besetzte Truppe, die

mit Aufstiegsambitionen in die Runde gegangen war, in die Abstiegszone gerutscht. In

der Winterpause musste Jürgen Hart als Feuerwehrmann ran. Erst in letzter Minute konn-

te der Klassenerhalt gesichert werden.

Unter Hock ging es kontinuierlich bergauf. Mit ihm hatte die Viktoria wieder einen

Stürmer, der die nötigen Tore erzielte. Dank dieser, häufig auch spektakulären,Tore wurde

in der Saison 2010/11 der 3. Platz in der A-Klasse erreicht. Nach einem zweiten Platz in der

Saison 2011/12 ging es in die Relegation. Leider wurde zuvor die Meisterschaft unnötig

vergeben, denn die Elf lag in der Rückrunde mit neun Punkten (!) vor Verfolger Albstadt.

Nach einem Sieg gegen den TSV Soden wurde der FSV Michelbach im entscheidenden

Spiel in Königshofen mit 2:1 besiegt und der Aufstieg stand fest. In der Kreisklasse reich-

te dann die Substanz nicht. Die acht Punkte aus der Vorrunde waren zu wenig. Da halfen

auch die 21 Punkte in der Rückrunde nichts, sodass man direkt wieder abstieg.

Hock ist am 2. August 1978 in Hösbach geboren. Mit dem Vereinsfußball begann er im

Alter von sechs Jahren beim dortigen FC. Schon mit acht Jahren wechselte er zur Viktoria

nach Aschaffenburg. Damals spielte er meist Libero. Nach der Jugend ging er zu Eintracht

Straßbessenbach. Mit den Sträßern schaffte er die Meisterschaft in der Bezirksliga und

den Aufstieg in die Bezirksoberliga. Sowohl in der Bezirksliga als auch in der Bezirks-

oberliga wurde Patrik Torschützenkönig. Dann übernahm er beim FSV Feldkahl seinen

ersten Job als Spielertrainer. In der Saison 2009/10 ging er für den TSV Keilberg nochmals

in der Bezirksliga auf Torjagd. Hier erzielte er 20 Treffer, obwohl er wegen einer Sperre län-

gere Zeit ausfiel.

Patrik war ein toller Fußballer. Seine Pässe waren

eine Augenweide, sein Schuss eine Waffe. Er verfüg-

te über viel Ballgefühl. In Brücken, wo er meist als

Sturmspitze agierte, erreichte er eine tolle Torquote.

Versuche auf anderen Positionen waren weniger

effektiv. Mit einer Ausnahme: Torwart. Mehrfach ver-

trat er die Brücker Stammtorhüter und überzeugte

immer. Man könnte ihn sicher auch jetzt, er ist be-

kanntlich kürzlich 40 geworden, bedenkenlos in den

Kasten stellen. Er war ein harter, konsequenter

Asse von einst Teil 43

Patrik Hock

2012
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Trainer. Dass er mit seinen Männern sehr gerne feierte, tat seiner Autorität keinen

Abbruch. Obwohl er nach außen oft lässig und flapsig wirkte, nahm er seine Arbeit sehr

ernst. Er zog ein anstrengendes Training durch und erwartete, dass seine Vorgaben kon-

sequent umgesetzt wurden. Immer gab er sein Bestes, und erwartete dies auch von sei-

nen Spielern.

Nach dem Abstieg 2013 wurde Hermann Geis sein Nachfolger. Doch Patrik war inzwi-

schen voll in den Verein integriert und hatte enge Freundschaften geknüpft, sodass er

weiterhin als Spieler zur Verfügung stand. Er war mittlerweile immerhin 35, doch er schoss

noch immer seine Tore. Allerdings war unübersehbar, dass sein Leistungsvermögen nach-

ließ. Nach einer tollen Saison wurde 2015 wieder die Vizemeisterschaft der A-Klasse

erreicht. In überzeugender Manier konnte die Elf mit einem spielstarken Patrik Hock über

einen Relegationsmarathon aufsteigen. Daraufhin kehrte Hock 2015/16 zusammen mit

Sascha Bönte auf den Trainerstuhl zurück. Nach einer in jeder Hinsicht verkorksten Runde

stand am Ende erneut der direkte Wiederabstieg. Der 38-jährige Hock hatte sein Amt in

der Winterpause niedergelegt, half aber weiterhin als Spieler aus.

Patrik ist von Beruf Kaufmann und arbeitet seit Jahren in einer Bäckerei. Er lebt schon viele

Jahre mit seiner Partnerin Jasmin zusammen. Sie haben ein Töchterchen, das Luna heißt

Wegen seiner sportlichen Leistungen und seiner kameradschaftlichen Art hat er sich in

die Herzen der Brücker gespielt. Zurecht gehört er zu unseren "Assen von einst".

Hans und Gerda Kraus feierten
Goldene Hochzeit

Man glaubt es kaum.
Am 23. August jährte sich der Hochzeitstag 

von Gerda und Hansi zum 50. Mal.

Die Viktoria-Familie gratuliert herzlich.
Seit über 60 Jahren ist der Hansi schon Bestandteil des FV Viktoria.

Er war Spieler und dann sehr erfolgreicher Jugendleiter.
Seinem Verein ist er immer eng verbunden geblieben.

Auf noch viele schöne gemeinsame Jahre 
mit euren Kindern und Enkeln.
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Serie: Geschichten aus dem Vereinsleben Teil 17

Als der Hubschrauber kam
So richtig wird der Fall wohl nie aufgeklärt werden. Sicher ist, dass der Gegner TV Wasser-

los hieß, dass wunderschönes Wetter herrschte und dass Steven Schreiber das Brücker Tor

hütete.

Es dürfte so um die 80. Minute gewesen sein. Ein Freistoß kam frontal auf das Brücker Tor

und setzte kurz vor Torwart Schreiber noch einmal auf. Schreiber hatte sich verschätzt,

sodass ihm der Ball nicht in die ausgebreiteten Arme, sondern gegen das Kinn flog. Der

Abpraller fiel einem Wasserloser Spieler vor die Füße. Der hatte keine Probleme aus kur-

zer Entfernung zu verwandeln. Wichtig: Unser Torhüter hatte keinen Körperkontakt mit

einem anderen Spieler. Jetzt stand es 1:3, und das Spiel war wohl gelaufen. Unserem Kee-

per dürfte in diesem Moment eingefallen sein, dass er auch das 1:2 mit einer ähnlich

unglücklichen Aktion verschuldet hatte. Auf jeden Fall blieb er liegen. Er blieb einfach lie-

gen. Er deutete an, dass er nicht mehr aufstehen konnte.Toni Marra, unser Mann mit dem

Koffer, kam zu Hilfe. Natürlich konnte unser Sanitätsdienst nicht helfen. Der Rettungs-

wagen samt Notarzt wurde gerufen. Inzwischen hatte eine zufällig anwesende junge Ärz-

tin Erste Hilfe geleistet und versucht mit Hilfe von Reflexpunkten in Stevens Fußsohle

Aufschluss über die Verletzung zu erhalten. Keine Reaktion. Auch der Notarzt konnte nicht

helfen. Da die Möglichkeit einer Wirbelverletzung vorlag, konnte Steven nicht mit dem

Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht werden. Der Rettungshubschrauber wurde

gerufen.

Im Dorf hatte man mittlerweile gemerkt, dass drunten auf dem Sportplatz etwas los war.

Und so versammelten sich immer mehr Leute auf dem Sportgelände. Es war warm und

sonnig. Man bekam eine gute Show gebo-

ten. Man hatte ein gutes Gesprächsthema.

Der Verein machte ordentlichen Umsatz.

Schließlich wurde Schreiber in den Hub-

schrauber geladen und weggeflogen.

Schon abends sickerte durch, dass Steven

einigen Mitspielern gemailt hatte, dass es

ihm schon wieder besser gehe und dass

man sich keine Sorgen machen müsse.

Und am nächsten Abend war der Steven

wieder zu Hause.

Wie gesagt: So richtig wird der Fall wohl

nie aufgeklärt werden. KK

Wendelinusstr. 8, Mömbris-Brücken,
Tel.: 06029 9982295

www.der-dorf-metzger.de
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Ortspokal 2018 21.06. bis 23.06.
Die Geschichte des diesjährigen Ortspokals ist schnell erzählt. Es gab sehr torreiche

Spiele. Ab dem Halbfinale war durchaus ein gewisses spielerisches Niveau erkennbar.

Die Spiele fanden fast unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Das ist nicht verwunder-

lich, denn die Brücker und Niedersteinbacher Ortsvereine bringen keine Mannschaften

mehr zustande. So fehlt den Einwohnern einfach der Bezug zu den Teams.

Herauszuheben ist die vorbildliche Fairness aller Spieler.

Die Schiedsrichter Peter Kampfmann und Robin Pfaff hatten keinerlei Probleme.

Pariser 93 – Team Herrnberg 4:9

Dynamo Tresen – FC Bavaria 2:4

Wienholz am Kreuz – Team Herrnberg 8:6

Backhaus United – FC Bavaria 3:2

Pariser 93 – Wienholz am Kreuz 3:5

Dynamo Tresen – Backhaus United 4:6

Wienholz am Kreuz – FC Bavaria 3:0

Team Herrnberg – Backhaus United 1:2

Pariser 93 – Dynamo Tresen 3:5

FC Bavaria – Team Herrnberg 2:6

Wienholz am Kreuz – Team Backhaus 4:5

Team Herrnberg

Ergebnisse

Halbfinale

Spiel um Platz 5

Spiel um Platz 3

Endspiel

Sieger im Elfmeterschießen

Team Backhaus
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Wienholz am Kreuz 2. Platz

Backhaus United Sieger
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FC Bavaria 4. Platz

Team Herrnberg 3. Platz
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Pariser 93 6. Platz

Dynamo Tresen 5. Platz
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Sprecher Kurt Kern

Schiedsrichter

Peter Kampfmann

Schiedsrichter

Robin Pfaff
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Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 
Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach
Tel. 0 6024 - 63 90180
Fax 0 6024 - 63 90181
Handy 0171 - 69 83875 -
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Unser Interview mit  Michael Kaiser

Trainer des FV Viktoria im 3. Jahr

29 Jahre

Verheiratet mit Tina seit Juni 2014

Fachlehrer für Sport, Technik 

und Wirtschaft

Kopfball: Die letzte Saison war ein Jahr

zum Vergessen. Oder?

Kaiser: Dem kann ich nicht ganz zustim-

men. Ich würde es eher anders formulie-

ren: "Es gab deutlich mehr Tiefen als

Höhen". Aber im Großen und Ganzen heißt

es jetzt: Mund abputzen, einmal kräftig

durchschütteln und nach vorne schauen!

So habe ich es auch zu Beginn der 

Vorbereitung der Mannschaft mitgeteilt.

Kopfball: Wo lagen die Probleme?

Kaiser: Sicherlich war ein großes Problem

der hauchdünn besetzte Kader. Fallen bei

uns mehrere Leistungsträger auf einmal

aus, wird es ganz schwierig diese zu 

ersetzen. Aber auch die Cleverness und

teilweise richtige Einstellung zum Spiel

haben viele Spieler vermissen lassen.

Weiterhin haben wir uns im Aufbauspiel

zu viele haarsträubende Fehler erlaubt

und vor dem Tor einfach zu viele Chancen

liegen lassen.

Kopfball: Am Schluss kehrte der Erfolg

zurück. Warum?

Kaiser: In den letzten 5 Saisonspielen

haben wir fast immer komplett gestan-

den. Weiterhin habe ich an die Ehre von

uns Spielern appelliert, scheinbar hat das

gefruchtet.

Kopfball: Man hatte manchmal das

Gefühl, dass du ratlos gewirkt hast?

Kaiser: Ja, das stimmt. Unsere Niederlagen

oder hergeschenkten Punkte spielten sich

ja fast immer nach dem gleichen Muster

ab. Wenn man Woche für Woche die

gleichen Dinge anspricht und sich kaum

etwas bessert, dann kommt man schon ins

Grübeln.

Kopfball: Du bleibst bei uns. Das ist gut.

Warum gibst du der Mannschaft noch

eine Chance?

Kaiser: Ganz klar, wegen dem Zwischen-

menschlichen. Wir, Tina und ich, haben

hier in Brücken viele neue und tolle

Menschen kennengelernt. Weiterhin

verstehe ich mich mit der Mannschaft,

Betreuer und Vorstandschaft sehr gut 

und ich denke, das ist auch umgekehrt 

der Fall. Außerdem weiß ich, dass die

Mannschaft eine bessere Saison als die

abgelaufene spielen kann, und das

möchte ich zeigen.



45

Kopfball: Wie erklärst du die 

unwürdigen Vorstellungen deiner 

Spieler beim 0:6 gegen Schimborn 

und beim 1:7 gegen RoGu?

Kaiser: Ich denke nicht, dass wir gegen

Schimborn unwürdig aufgetreten sind.

Wir haben teilweise ordentlichen Fußball

gegen einen Kreisligisten gespielt.

Viel mehr haben uns die kapitalen Fehler

im Spielaufbau das Genick in diesem 

Spiel gebrochen. Am Ende ist das Ergebnis

nicht dem Spielverlauf gerecht geworden.

Gegen Gunzenbach haben wir uns 

60 Minuten ordentlich präsentiert.

Auch hier sollte man Bedenken, dass wir

nicht mit voller Kapelle, wie schon gegen

Schimborn, angetreten sind. Das ist jedoch

keine Entschuldigung dafür, dass wir in

den letzten 30 Minuten in ein altes Muster

aus der Vorsaison gefallen sind und das

Spiel sehr blamabel zu Ende gebracht

haben. Im Endeffekt hätten wir in beiden

Spielen mehr Biss, Laufbereitschaft und

Selbstvertrauen an den Tag lagen müssen.

Kopfball: Macht dir die Abwehr nicht

manchmal Sorgen?

Kaiser: Es heißt ja der Angriff ist die erste

Reihe der Verteidigung. Deshalb würde ich

die Jungs aus der Abwehr jetzt nicht allei-

ne für die vielen Gegentore verantwortlich

machen. Sorgen bereitet mir eher die

Unkonzentriertheit im Spielaufbau.

Das sollten wir schleunigst ändern bzw.

abstellen.

Kopfball: Die neue Saison hat 

angefangen. Wie schätzt du den

Saisonbeginn ein?

Kaiser: Ich denke, dass unsere A-Klasse

interessanter und qualitativer geworden

ist. Vielleicht ist das genau das, was einige

Spieler von uns brauchen. Mit unseren

Auftaktgegnern bin ich zufrieden, da wir

nicht gleich gegen die Topfavoriten und

vermeintlich leichteren Gegner spielen.

Von daher werden uns die ersten Spiele

zeigen, in welche Richtung es diese Saison

gehen wird.

Kopfball: Wo sind Stärken, wo sind

Schwächen in deinem Kader?

Kaiser: Wir haben ein breites Aufgebot 

an Mittelfeld- und Offensivspielern in

unserem Kader. Ich denke, dass wir hier

am besten aufgestellt sind und dies auch

für unser Spiel nutzen sollten.

Der Knackpunkt wird aber ganz klar 

unsere Defensive sein. Sollten die Jungs

hier dauerhaft bei der Stange bleiben 

und sich nicht verletzen, mache ich mir

keine Gedanken. Müssen wir ein bis zwei

Spieler aus der Abwehrreihe ersetzen,

könnte es ungemütlich werden.

Kopfball: Wo werden wir 2018/19 

am Schluss landen?

Kaiser: Unser Saisonziel ist ganz klar das

obere Tabellendrittel. Wenn wir endlich

mal in fast jedem Spiel aus dem Vollen

schöpfen können, sind wir bestimmt auch

für mehr in der Lage.

Kopfball:

Danke, Michael, für dieses Interview.

Dir und der Mannschaft  alles Gute 

für die Zukunft
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Ein Kaiser als Torschützen-König
A-Klasse Aschaffenburg 1, Montag, 27.08.2018 – 13:31 Uhr

Brückens Spielertrainer trifft gegen Glattbach innerhalb von 17 Minuten viermal

und sagt: "Meine Mitspieler haben mich gut eingesetzt."

Die Mannschaft der Stunde in der Fußball-A-Klasse Aschaffenburg 1 heißt Viktoria Brü-

cken, zum Mann des Tages avancierte am Sonntag deren Spielertrainer. Während dem

Team aus dem Mömbriser Ortsteil saisonübergreifend zuletzt sieben Siege gelangen,

führt Michael Kaiser seit vorgestern alleine die Torschützenliste an.

Mit lupenreinem Hattrick

Der Sprung nach ganz vorne gelang dem 29-jährigen Schimborner mit vier Treffern im

Heimspiel gegen den bis dato ebenfalls verlustpunktfreien (und gegentorlosen) FSV

Glattbach. Sehr erstaunlich: Kaiser brauchte für seine vier "Buden" in der zweiten Halbzeit

gerade einmal 17 Minuten (70., 73., 82., 87.) – fast klar, dass er damit auch einen lupenrei-

nen Hattrick erzielte.

"Nein, vier Tore in einem Pflichtspiel sind mir bisher noch nicht gelungen", teilte Kaiser im

Gespräch mit unserer Redaktion mit. "Fünfmal habe ich einmal gegen Königshofen

getroffen, allerdings beim Marktpokal und unterbrochen von der Halbzeitpause."

"Alle meine Spieler waren gegen den FSV sehr gut, sehr fokussiert und haben mich glän-

zend eingesetzt", nennt er die Grundvoraussetzung für den hohen Sieg und seine Tore am

Fließband. Ein Sonderlob bekam sein Sturmpartner Sebastian Wegstein, der in dieser

Saison selbst schon dreimal getroffen hat. "Er verteilt die Bälle, hat ein sehr gutes Auge für

seine Mitspieler."

Mit einem Steilpass bereitete der Zugang aus Albstadt das erste kaiserliche Tor vor, beim

zweiten Treffer verwertete Kaiser, der in der vergangenen Saison auf 15 Tore gekommen

war, eine scharfe Hereingabe aus elf Metern. Bei seinen Treffern drei und vier setzte sich

Kaiser selbst im Strafraum durch. "Zugute kam uns, dass unser Gegner nach dem dritten,

vierten Tor nachgelassen hat", weiß Kaiser, der auch gerne mal im zentralen Mittelfeld

spielt.

 

Es stand im

vom 28. 08.2018
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Heißt der neue Topfavorit auf die Meisterschaft nun Viktoria Brücken, das mit einem eben-

falls klotzigen 4:1-Auswärtssieg in Wenighösbach gestartet war? "Nein", wiegelt Kaiser ab,

"Top-Favorit bleibt für mich der TuS Sommerkahl". Und auch an den eigenen Zielen will

der Fachlehrer festhalten: "Platz im oberen Tabellendrittel – das ist passend." Denn wie

schnell es gehen abwärts kann, wenn mal drei, vier Leistungsträger wegbrechen, habe

man im vorigen Winter gesehen.

"Top-konzentrierte Leistung"

Mit den bisher gezeigten Vorstellungen ist Kaiser, der während seines Studiums in

Bayreuth unter Ex-Bundesligaspieler Armin Eck in der Bezirksoberliga gekickt hat, aller-

dings hochzufrieden. "In Wenighösbach haben wir ordentlich gespielt, hätten aber acht,

neun Tore schießen müssen. Gegen Glattbach, eine echt gute Mannschaft, haben wir eine

top-konzentrierte Leistung gezeigt, von zehn Minuten abgesehen perfekt."

Dennoch fordert Kaiser, der seit dieser Saison von Stefan Geis an der Seitenlinie unter-

stützt wird: "Wir wollen uns im weiteren Saisonverlauf noch steigern." Dies gelte bereits

für die Partie am kommenden Sonntag in Feldkahl: "Mit denen haben wir noch ein

Hühnchen zu rupfen, denn in der vorigen Saison haben wir beide Spiele gegen den FSV

verloren – allerdings nie mit der vollen Kapelle." Diesmal müssen die Brückener nur auf

Mittelfeldspieler Stefan Henkel verzichten.

Seinen Fußball-Sachverstand hatte Kaiser, der noch bis Saisonende in Brücken unter

Vertrag steht, schon vor der Fußball-Weltmeisterschaft in unserer Beilage unter Beweis

gestellt. "Ich denke, dass die deutsche Mannschaft diesmal maximal ins Viertelfinale

kommt, da die anderen Nationen enorm aufgeholt haben", Punkte er – im Nachhinein

gesehen sogar noch zu optimistisch. Und: "Für mich sind die Franzosen der absolute WM-

Favorit, da sie unter anderem mit ihren pfeilschnellen Offensivspielern enorme Qualität

aufzubieten haben." Treffer!

Sollte seine Prognose die A-Klasse betreffend auch stimmen, dürfen sich die Sommer-

kahler auf die Kreisklasse freuen und seine Mannschaft die Bezeichnung Fahrstuhlmann-

schaft – jeweils zwei Auf- und Abstiege zwischen 2012 und 16 – so langsam wieder able-

gen. Thomas Steigerwald

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91

Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 
Party-Service
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Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Christian Schöfer    

hat seine 

Katrin geheiratet

Am 28. Juli hat unser torgefährlicher Stürmer Christian

Schöfer seine Katrin, geborene Kess, geheiratet.

Die ganze Viktoria-Familie wünscht dem Paar 
lange bis ewige schöne gemeinsame Jahre.
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v.l.: Martina Kern und
Barbara Hattenbach,

beide DJK
(Meistbeteiligung)
Michael Geis, 1. Platz 
Bester Einzelschütze
Jessica Völker,

Wanderpokal Schützen-
verein Niedersteinbach
Peter Heßler,

3. Platz Mannschaft
Hubert Beck,

1. und 2. Platz
Mannschaft von
Angelsportverein
Judith Bau,

Schützenverein
Niedersteinbach

Ortspokalschießen 2018
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Rätsel zur Fußball-Heimatgeschichte
Welchen Fußballverein gab es wirklich?

A SG Omersbach E Viktoria Wohnstatt

O Blauweiß Strötzbach U VfB Hohl

Wer war nie offizieller Viktoria-Brücken-Trainer?

Z Gerhard Bauer C Karlheinz Faller

S Anton Röll N Kurt Pfaff

Welche Sportanlage gab es nicht wirklich?

M Stadion am Dörsthof G Sportplatz an der Hessenkurve

L Sportpark Kleinhemsbach P Sportplatz auf dem Tannenberg

Im Mai 1933 wurde die Viktoria durch einen 2:0-Sieg im Entscheidungsspiel Meister 

der B-Klasse Kahlgrund. Wer war der Gegner?

T SV Albstadt K FSV Dörnsteinbach

F TV Dettingen R Germania Großwelzheim

Wer schoss in diesem Spiel beide Tore?

W Max Wissel B Andreas Waldschmitt

I Siegfried Stumpf G Fritz Walter

1973 holte die Viktoria den erstmals ausgespielten Marktpokal. Wer stand im Tor?

K Rainer Heeg O Kurt Pfaff

E Arnold Bedel R Reinhold Rosenberger

Wer wurde 1972 der Nachfolger von Karlheinz Faller als Spielführer der Viktoria?

E Günther Waldschmitt L Hubert Beck

A Dietholf Giron N Kurt Pfaff

Lösungsbuchstaben:

Wenn sie die Lösungsbuchstaben neu sortieren, dann erhalten Sie eine

Standartsituation im Fußball:

Altpapiersammlung 
Di.–Sa., 16. –20.10.2018 Sportgelände Viktoria Brücken
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Fr., 05.10. Preisschafkopf Di.–Sa., 16.–20.10. Altpapiersammlung

Sa., 22.12. Weihnachtsfeier

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 8.30–20.00
Mi., Fr. 8.30–18.30
Sa. 8.30–13.00

Parkplätze auch hinterder Apotheke !!!
Das Team derLöwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de
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RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach

Heizung l Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2018/19
1. und 2. Mannschaft: Dienstag, 19 Uhr; Freitag, 19 Uhr   Trainer: Michael Kaiser

AH-Mannschaft: Do., 19 Uhr   Betreuer: Marco Beck

Jugendleitung: Kommisarisch:

Thomas Meinert und Frank Debes

Trainingszeiten/-orte:

U7
Thomas Meinert,
Christoph Geis
Fr., 17.15–18.30 Uhr, Brücken

U9
Philip Wissel (Brücken)
Nino Tolksdorf (Schimborn)
Chris Becker (Schimborn)
Di./Do., 17.15 Uhr, Brücken

U11
Malte Hohnheit (Brücken)
Di./Do., 17.30 Uhr, Schimborn

U13/1 + U13/2
Mo./Mi., 17.15–19.00 Uhr,

Fr. , 17.15–18.15 Uhr, Mömbris

U13/3 + U13/4
Mo./Do., 17.30–19.00 Uhr,

Oberafferbach

U15/1
Di./Do., 17.45–19.15 Uhr,

Gunzenbach

U15/2 + U15/3
Mo./Mi., 17.30–18.45 Uhr,

Brücken

U17
Di./Do., 18.30–20.15 Uhr,

Brücken

U19
Mo./Mi., 19.00–20.30 Uhr,

Mensengesäß

Trainerübersicht Saison 2018/19

JFG Mittlerer Kahlgrund   
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• Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

• Konstruktionsvollholz (KVH) 

• Brettschichtholz (BSH) 

• Hobelware und Nut- & Federbretter 

• Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

• Lasuren und Öle 

• Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




